
DWA-Landesverband Sachsen/Thüringen

Die Nutzung der Gewässer und ihrer Auen durch den Menschen mit all ihren Auswirkungen macht eine 
Unterhaltung erforderlich. 

Den schadfreien Wasserabfluss in Ortslagen zu gewährleisten und gleichzeitig naturnahe Strukturen 
in und an Flüssen und Bächen sowohl im Siedlungsbereich als auch außerhalb davon zu erhalten, 
sind wesentliche Ziele der Gewässerunterhaltung. Gewässerunterhalter und Gewässeranlieger sind 
hier gleichermaßen in der Pflicht.

Folgende Schwerpunkte werden in Wort und Bild dargestellt:
        - Grundsätze und Maßnahmen der Gewässerunterhaltung
        - Pflichten und Rechte der Gewässeranlieger und Gewässerunterhalter

Themenfaltblatt: Gewässerunterhaltung und öffentlicher Hochwasserschutz - Fragen und Antworten (Sachsen)
Jeder Bürger kann dazu beitragen, natürliche, struktur- und artenreiche Bäche und Flüsse zu erhalten. 
Das Faltblatt informiert über Ziele, Zuständigkeiten und Kosten der Gewässerunterhaltung, nennt Maßnahmen der Gewässer-
unterhaltung und gibt Antwort auf 14 Fragen, die die Bürger häufig an die gewässerunterhaltungspflichtigen Gemeinden und 
Städte richten. 
        - Warum ist ein mit standortgerechten, einheimischen Gehölzen bewachsener Gewässerrandstreifen so wichtig 
          und wer ist für dessen Unterhaltung verantwortlich?
        - Darf der Grundstückseigentümer selbst Bäume oder Sträucher im Uferbereich entfernen oder anpflanzen?
        - Darf der Anlieger Wasser aus dem Bach entnehmen?
        - Darf im Bereich des Ufers und des Gewässerrandstreifens gebaut werden?
        - Worin unterscheiden sich private Ufermauern und öffentliche Hochwasserschutzmauern und wer ist für deren 
           Instandhaltung verantwortlich?
Aufgrund der kompakten und anschaulichen Darstellung eignet sich das Faltblatt zur Weitergabe an die Bürger im Rahmen 
von Gewässerschauen oder Bürgerversammlungen.

Gewässerunterhaltung

Naturnahe Strukturen in und an Fließgewässern (2011)

Durchgängigkeit von Fließgewässern Neophyten an Fließgewässern

Gehölze an Fließgewässern
Teil 1: Bedeutung standortgerechter einheimischer Ufergehölze Teil 2: Gehölzpflanz- und Gehölzpflegearbeiten

Gewässer in der Ortslage Ingenieurbiologische Bauweisen

Präventiver Hochwasserschutz
Teil 1: Allgemeines: Alarmstufen, Abwehr
Teil 3: Schutz von Gebäuden

Bitte liefern Sie die markierten Artikel gegen Rechnung an:
Lieferanschrift (evtl. anders lautende Rechnungsanschrift bitte angeben)

Teil 2: Deiche und Deichverteidigung

Ja, ich willige ein, weitere Unterlagen der DWA zum Zwecke der Information zu erhalten. 

Nein, ich möchte künftig keine weiteren Informationen per E-Mail erhalten. 

DWA-Landesverband Sachsen/Thüringen • Niedersedlitzer Platz 13 • 01259 Dresden • Telefon 0351 / 203 20 25 • Internet www.dwa-st.de

Gewässerentwicklung (2010)
Präventiver Hochwasserschutz (2009)
Durchgängigkeit von Fließgewässern (2008)
Neophyten an Fließgewässern (2007)
Gehölze an Fließgewässern (2006)

Gewässerunterhaltung und öffentlicher Hochwasserschutz

Porto- und Versandkostenpauschale 9,00 EUR (ab 10 Stück sowie Auslandsporto nach Aufwand)

Stückpreis: 0,20 EUR (Mindestbestellmenge 5 Stück), ab 50 Stück: 0,16 EUR, ab 100 Stück: 0,11 EUR, ab 500 Stück: 0,05 EUR
Porto- und Versandkostenpauschale bis 50 Stück  2,00 EUR, 51 bis 100 Stück  3,00 EUR (> 100 Stück nach Aufwand)

Kalender-Poster der Vorjahre

Weitere Themenfaltblätter*

2,00 EUR

Kalender-Poster 2012 „Gewässerunterhaltung“

Faltblätter* „Naturnahe Gewässerunterhaltung / Hochwasserschutz“

BESTELLUNG                                        Telefax   0351 / 203 20 26

Bestellblatt NEUERSCHEINUNGEN
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Gewässerunterhaltung
Natürliche Flüsse und Bäche in einer vom Menschen unberührten Landschaft benötigen keine Gewässer-
unterhaltung. Erst die Nutzung der Gewässer und ihrer Auen durch den Menschen mit all ihren Auswirkungen 
macht eine Unterhaltung erforderlich.

"Dürfen Gartenabfälle im Bereich 
des Ufers gelagert werden?"

"Darf im Bereich des Ufers 
gebaut werden?"

"Wem gehört das Holz, das bei 
Gehölzpfl egearbeiten anfällt?"

"Darf der Grundstückseigentümer selbst Bäume oder 
Sträucher im Uferbereich anpfl anzen oder entfernen?"

"Muss der Eigentümer dulden, dass über sein Grundstück 
das Gewässergrundstück angefahren wird, auch wenn bei 
ihm keine Unterhaltungsmaßnahmen erforderlich sind?"

Antwort auf diese und 
weitere Fragen gibt 
das DWA-Faltblatt 

"Gewässerunterhaltung und 
öffentlicher Hochwasser-

schutz" 

Information / Bestellung        
www.dwa-st.de

Grundsätze der Gewässerunterhaltung
          Gewährleistung eines möglichst schadfreien Wasserabfl usses im Siedlungsbereich auch bei Hochwasser 
         Erhalt und Entwicklung naturnaher Strukturen in und an Flüssen und Bächen sowohl im Siedlungs-  
         bereich als auch außerhalb
         nur so viele Eingriffe wie wasserwirtschaftlich erforderlich und so wenig wie möglich

Maßnahmen 
der 

Gewässer-
  unterhaltung 

Pfl ichten und Rechte: Fragen und Antworten:
Gewässerunterhalter

Gewässeranlieger

Impressum Text, Layout:  DWA-Landesverband Sachsen/Thüringen  
  Fotos:  DWA-Landesverband Sachsen/Thüringen, Landestalsperrenverwaltung Sachsen
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Freihalten, Räumen und Reinigen 
des Gewässerbettes

DDDDulllddung von UUUnterhhhalltungsarbbbeiiiten, z. BBB. BBBetre-
ten der Grundstücke, Aushubablagerung, Ent-
nahme von z. B. Steinen und Erde, Bepfl an-
zung der Ufer, Beeinträchtigung von Wasserbe-
nnnnnnnuuuuuuttttttzzzzuuuuuunnnnnggggggggggggggggggggggggggsssssssrrrrreeeeeeeccccccchhhhttttttteeeeeeennnn,,,,,,,,,,,,,   BBBBBaaaaauuuuuuu  vvvvvooooooonnnnn PPPeeeeeegggggggggggggggggggggggggggggeeeeeeellllmmmmmeeeeeeesssssssssssssssssssssttttttteeeeeeelllllllleeeeeennnnn

Unterlassung von Maßnahmen, die die Ufer-
sicherheit gefährden oder die Unterhaltung 
erschweren, z. B. Ablagerung von Garten-
abfällen, Bebauung im Bereich des Gewässer-
randstreifens

EEEErhhalltung undd natürlliichhe EEntwiickkllung dder 
GGGGGGGGGGeeeeewwwäääääässssssssssssseeeeeerrrrrraaaaannndddddsssssstttttrreeeeeeiifffeeeeeennn

Arbeiten zur Ufersicherung 
z. B. Stabilisierung des Ufers mit 
ingenieurbiologischen Bauweisen

Pfl ege und Entwicklung 
standortgerechter Ufergehölze

Kontrolle und Instandhaltung 
wasserwirtschaftlicher Anlagen

Gewässer sind ein öffentliches Gut. 
Gewässerunterhaltung erfolgt nicht zum Selbstzweck, sondern dient letztlich allen Bürgern. 

Somit sind alle in der Pfl icht, den Gewässerunterhalter zu unterstützen.
Weitere Arbeiten, die bei Bedarf an 
Gewässern durchzuführen sind: die 
Eindämmung gebietsfremder Pfl anzen 
sowie Arbeiten der Deichunterhaltung.

rechhttzeiittiige AAnkkünddiigung dder UUntterhhallttungs-
aaaaaaaarrrrrbbbbbbbeeeeeiiitttttteeeeennnnn

EEEErsatz ddder dddurchhh dddiiie UUUnterhhhalltungsarbbbeiiten 
eeeeeeeeeennntttttssssssttttaaaaaannnnndddddddeeeeennnnneeeeennnnn  SSSSSSScccccchhhhhääääääddddddeeeeeeennnn

BBBBeachhhtung bbbestehhhenddder öfffffffentllliiichhher AAAufffffgabbben 
und Anforderungen an Gewässern (z. B. Natur-
ssssssssccccchhhuuuuuttttzzz,,,,,,,,,,,,,,,,,  FFFiiissssscccccchhheeeeerrreeeeeeiii)))))))))))))))))))))))))))

2012 Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.
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Gewässerunterhaltung
und 

öffentlicher 
Hochwasserschutz

Fragen und Antworten 

SACHSEN
Dieses Faltblatt soll als Orientierung dienen. 

Die Antworten ersetzen im Einzelfall nicht die Arbeit mit 
den Wassergesetzen oder die Entscheidung 

der Wasserbehörde.

Deutsche Vereinigung für 
Wasserwirtschaft, 
Abwasser und Abfall e.V.

Landesverband Sachsen/Thüringen

........................................................................................................................................
Name, Vorname

........................................................................................................................................
Straße/Nr.

........................................................................................................................................
Telefon / Telefax

................................................      ..................................................................................
Datum                                           Unterschrift

........................................................................................................................................
Firma

........................................................................................................................................
PLZ/Ort

........................................................................................................................................
E-Mail

*Ab 50 Stück ist der kun-
denspezifische Anschriften- 
und Logoeindruck möglich 
- Preis auf Anfrage -


